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|3 e  SBtsIifen öffneten ffcb/unb Die iehopon Der böfen 
C£Bclf lepber faftPerbannete er festen a u f  Der <Sr
Den/ n Ä i tg e n b  Denen Sterblichen oorjurtKfcn/tta» 

^rumb ff e Durch ibtUnperchrcn gleichfambon ihnen per*
! ftoffen ober bnreh nicht in Achtnebmung®óttlicher unD 

. weltlicher ®efeffe Der jaget w äre/ fonDern Darum baff 
K  ffe einen (£Dlen©ohnPon ihren getreuenSKecbtćfolgern 
f*): bethrdnen unD beweinen mochte, © enn wie 

'! pottbeć T'erfette SdhrenmelDet/Daff ffe feine SKeDeun* 
terbroeben/wie Die ®  rfprin  Juliana mit ihren £b rd n cn  Dać geuer aućgelófchet 
haben foll/ wie Alexander  bei)iu Curtius über Deć ® em ablć Reiche / unD
Xerxes benm Valeriw im Anfcbauen Deć Jcricgcć Jjpecreć weinenDe befchrieben 
wirD/fo würben hier über Die Reiche gleichem  ibreć ©obneć Dergleichen Don 
thr bergoffen/woltę Der Jrjimmel/ feuffhete ffe/ DaflDeinaüjufruher N oblem  
bloffeć ®cDicbt tmDifalfcheć ©erficht w are/unb  eben fo w ab r/a lć  bać am  ®e* 
b u r th ć ^ a g e b e ć  Apis in <Sgt)pten /Die (Srocobilicn fo ja h m a lć  gdmmer ffeff 
auffubrten/ baff in SKom Die Ju n g fra u  Valeria m einem lóc&riebtcn
©iebe G a ffe r  in Tem pel getragen/bafi ein £6w in pom jfSimmcl ge*
fallen/ baff Anhimedesüber 300. S c h ritt beć ©cbtffe petbrennet/Daff
fein jpam m er einen 2 )iam an t perlene/Dać ein A m th iß  wiber Die Sruncfenbeit/ 
tin Saphir wieDer Die Sauberen Diene/Daff eine £aube feine © aüe/ein  © alam an* 
Der in  Der © lu tb  feincnScbaPen/unDetne G a tte r  nach Dem ©ebehren fein £cbcn 
habe/ aber ach nun muff ich lepber m it £b rdncn  Deinen 2eib einfargenunD m it 
feuffhen bichsuröiuhe begletten/jumahl Da Du fo utipcrhofft xokMartiaipooxw An-
drago ras,Cicero P 0t t t ^ rgta  UttD DOttl TrophoniusyCurtius PO tll Nicanor> p C U t
: Emilius,  Lepidus,pom CajusAufidius,mbanbcru er&cblet/obgjeicb m it anbern Um* 
ffdnben unbauć anbern Urfachen/auch (Sbriff lieber/pernunfftiger pornehmlich 
aber feelig Deinen ®eifi aufgegeben, ©ie w äre noch weiter fortgefahren/w enn 
ite nicht in einen SSaumDiefe SBorteeingefcbnittengefunben:

8>ofetit arte uneben foll w a s  tobt wat/lebeub bleiben/ 
e o  muff mau aufben @ a tg / btey £Tat>men bereu jebtetben/ 
5Dte in betIP elt n iem a ls  gehabt ein Ungeltlcf 
Urtbbte bet Fimmel ffets befftal)lt mit feinem <£>lucf.

©ie erinnerte ffcb bep Diefem Anffbauen baff n Diefeö Den betnibten
itönig variusbnjm 23er Inft feiner ©emahlin erinnert/unb^war Darumb: 2Be.il 
unmöglich wdre Dergleichen Prep Q3erfenen au f Der SBeltmfwben/ geffalten 
w ir mxiHercuiesnicht fopiel lefen würben/ wenn er nicht fo Diel Anfechtungen
gehnbt/unD immer gluctlich ju fepn/ Die S tatur nur hnlb ju  fennen hefffe/ ober 
l>epnügemcinem^piahregen unD ©chiffbruch truefen unb ffeber $u bleiben/ja ffehm



btö jprfmmete ®c$ofj/bfeUnglöcf liefen aber DefFen§l*#e^ n b & u M ffe to /iii< $ J  
oßnefeycö/ baß U nrernunjft jw ar offt über U nglück * gdlle finge/ allein  
trenn Die Sftenjc&ligfeit bctracßtet/Daß nur Ungemach tb r^ a te n *  P fenn ig  unt) 
fo gemein wie Die gebern Dem S ogei feg(würbe jte ja in Deg £6el)ften B ille n  f t#  
ju  fitiDen n>?ncn unD feinem unenblicßen 0cl)luß nict)t w iberßreben; Denn webet 
Der 0amifc&e £ y ra n n  Poiy crates m it feinem in Dem SSJleer gewordenen unb in ei* 
nein gtfeße gcfuuDcncn9eüig/webet Gyges Der gybtfcße Völlig m it feinem Unftcßt* 
barnnacbenDcn$Oelgeftein/weDcrDermi5o.3al)rfonberDtegeringfiej?rancfl)eit 
lebenbc Xemphiim, tveber Der Athmien fifebe gü rft Tmothemy Der n ie m a ls  im  
Ätieg Den Äür0ern gejogen/unb webet: Der tdglicb m it neuen <£ßren erfreute 
Sltbenienfer vatylmUnnen f l#  rühm en/ baff fte Deg £obte£  Sfteifter geworben 
unb Demfelbigen f l#  n i# t  unterroer jfen Dörffen*

0 o l# e  csrwegungen/befdnfftigten enD li#ißr ® em ü # e  unb (leiten fol#e$ 
ju  frieben/fo Daß Die bctßrdnte Themis in folgenbe SBorte beraub b ra# /u n b  fol#e 
au f  fein ® rabm al)l fcijreiben ließ:

©aß fein beftdnbig ©IM bie ©terblidjen ergebe 
Oâ faum ein einzig gell bas? gebenunb ben Spbt 

5i(!f)fer entfpnbere/ bas? abgemayite ©dtaite 
©ie ®elt uns? ftelle wr/tnit £erg*permengter 9?ptf) 

9?apel ftatt 3wrfe*:fantßfen gleicbfamin ©efdjirren 
©iß ftciftbu üeeligerjum flaten öcpfpiel bar/

9?a d)bem beiit fnibet Sobt unb beffen bittre Sftprrßen/ 
©er itterf beSd)it)cfter̂ erß bep beinem©arg ü Saßb 

Saftfeßetauffer ftd>/iebPcS)Weil iinfer geben 
Cf in feettj Sftarter̂ außmitSieebt junennen ift; 

gin 3immer »eldteP meift mir Sangigf eit umbgeben 
5öeii9iege/2Binbü.3eit/Äa(cf/©teinii.̂ iauerftift 

Sin ©arten ftpgar (elcbts3 aum/6 traud) unb 23(umett
fterben

Sin ©djiff baß ein Orcan halb in ben fübgrunb fiörßt/ 
Sin £ Intel ber fub pfft mit fdiftarßem 2)0t) muß färben 

Sin dtpd) ber mehr init6 alßals? SJtanbelfucbentPürßf 
6 p fpnnenleid)tiid)ipirbiß3rrlid)t jawrgeffen/

©aß uns? in ben Si ptraft unb ©urnpffe fuhren Will/ 
Sö Wirb ja Beiiiiar berpprbepnt Sßrpngefeffen 

3uleßtbeSblinbeP ©täcfö/wblinbtê  ©aucfelfpiel. 
©ennipaö erlebentPirbennenblii auf ber Srben/ 

9?it̂ fö alö baß Seinb unb 9teib unö ©arn unb ©tri**
efefteit,

©dg



© a ß  über U n f$u lb  m an ein S te ifte t bencff ju sterben/
Unb ohne Sied)t Stoljl gar ein fdmhbeö Urteil fallt, 

©ißhaftuüeeliger jft>ac hier nicf)f bhrffen freuen 
OieSteil bec Sätet £auff bir allzeit gtinftig Star/ 

Unb ba man biebgefeßtnunmefjr utßJobeßSietien/ 
Siityitigmbid) ©argetein/nnb Rietet beine0 a$r.' 

Allein bet auch mitSiuhm aufbiefemSiunbgeStefen.
3 ft nodtsteitm ehr begliicft/Steiin 6 0  tt  3 J>n 311 ft®  

^  nim m t /
S o  feinen 9?ahmen ® r im O im m e l& S u ®  fan lefen  

Unb lau tet © onnenfdtein/fein £ e t)la n b  3hm beftimt 
@ obittu@ eeligeraud! in ben jftimmelß £ 6hen 

© urd) beinen6 ott beglfirf t / f  ein Jf tieg  ft&rt beineSfu^/ 
.fe in S tu rm u n b fcb a rfferJ B in b /S titb b ir  teirt ver-

Stehen/
06  g l e i |  m an thrdnenbfcrücft/bir S ftunb unbflugen  

din fdm elletSD beßgang iftaudteinfchtteileßSieife ß u /  
3ur Stabten ö e e lig fe it .  © e n n s te r it te b u  fcbldfft e in / 

S a n n a d > b e m a b f§ ie b u n ß /b ie  Stirnocblebettb Steifen/ 
2B ie nacbbem3 terbettaud) fe it  nidst geftotben fetjn 

&  fla g tb ieS a n d e le t):  38rS iitg lieb fe i)tt;e61id)en 
© te S tieb et Sterben nid)t to n  btt mehr unterfudtt/ 

9?a$b em  bein Sebettß- 6 eift to n  beinern £eib  gestichen 
Unb bein gelehrter (S tam m  nicht länget ftd gef grucht 

Aftrea ste in et j i ta r /b a ß  bufo jung geftotben  
© a ß b e in et $m pef fdton baß Jeoetiß^Oehl gebridtt/ 

© od) Stiffen fe it  baß blpßbie0 dja(en finbtetborben  
Unb ba?j bein Sugenb* j?ern unb £ob  fanfterben nidjf. 

B eleh rte  gleichen 0fft/ vecfeotffncn fchledtten S a i l e n /  
2B an n  U nterftanb fieb n icft/ unb Jabel fie terb irbt 

©och fottnen fie m it Siecht auch na®  bem Sobt gefa llen / 
SB eil bie B e la h th e it ui du a u f biefer J B e lt etftirbt.
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